
Das Sett ing hätte für eine Szene ln irgendeinem
der romantischen Rosamunde-Pilcherlnga-
Lindström Filme gepasst: Ein verwunschenes
h eires Fd, hwerl-h;u\c"F'r on_ Wd drand, e:_
Vorgarten mit einem [VIeer aus blühenden Blu
men in al len Farben, Bienengesumme ufd Bach-
geplätscher, ein Rosenbogen über der Garten
pforte und der strahlende Held, der über den
Sandweg schreitet. A lerdings gab es statt der
Liebeserklärung elnen freundlichen Wi lkom
mensgruß. Soweit zurück in der Rea i tät,  bl ieb
trotzdem das Gefühl, a s wäre man irgendwie
mitten ins Paradies geraten. Dabei war es b oß
der Naturgarten des CVJI\4 in D Hagen .. .

Zurück zum Garten Eden
Aber von wegen "bloß,,.  IMan kapiert zlemlich
schnell ,  dass dieser ort tatsächl ich was Be-
sonderes ist.  Wo man in städtischef Gegenden
meist nur Autoabgase r iecht, zerquetsche Co-
la-Dosen und Kippen auf dem Boden sieht und
laute Bässe oder Krankenwagen hört,  hat der
CVJI\,4 mjt seinem l lmweltengagement elnen 0rt
geschaffen, der dem nahekommen sol l ,  was
Gott ursprüfgl ich für uns gemacht hatte - den
Garten Eden. ,Wir wo len, dass dle Leute sehen,
dass wir als Christen die Aufgabe übernehmen,
die Schöpfung zu bewahren und die Artenvle
fa t zu fördern. Und weil  im Paradies auch nicht
al les auf einmal karn, sondern nacheinander,
gucken wlr,  wo wir he fen können, damit sich die
Schöpfung in Gottes Sinn entwickelt. ,  erklärt
Kurt Ulbrich, der Leiter des ,Arbeitskreises Na-
turgarten". Daher versucht diese Gruppe, die
aus eineT Crew von acht bis zehn Leuten l le-
steht, jedes Jahr eif  neues Projekt im Garten
fert iEzustel len. Selt dem Gründungsjahr 1984
isl dd schol Fin ge. /LSan -npn gaL o-nnen ein
Waldteich-Biotop, ein Insektenhotel,  eine Streu
obstwiese, Stein -und Totholzhaufen oder auch
ein Kräutergarten. "Jedes Tier braucht einen Le
bensraum, auch wenn es nur ein kleiner Stein
haufen lst.  Aber hat rnan den nicht, dann hat
man auch keine Frösche und Eidechsen. und
der Grünspecht lebt auch nur wegen der Streu
obstwiese hier und der Salamander nur wegen
des Teiches", erklärt er.

Bewahren und bewundern
Der begeisterte OutdoorFreak, der mitt erwei e ln
Rente ist,  war schon vor mehr als 20 Jahren da
bei und kennt fast jeden Grashalrn in dieser 0ase.
Sein Wunsch, nicht nur sozia es Engagement, son-
dern auch die Verantwortung fur d e Schöpfung ln
die christ l iche Jugendarbeit einzubringen, scheint
hier ln Erful lung gegangen zu sein. Denn a e Pro-
jekte und Aktionen im Garten werden zusammen
m t - iugendlichen durchgeführt:  oko Wochenen
den, Llmwelt und Erlebnistage, Projektwochen und
Ausflugsprogramme für Schulklassen.,Wlr wollen
Gott anbeten und lhm für die Schönheit der Natur
d"r te1, i .den l^ir  Lras -n ste I Jrn'ne|1, Ddbe
müssen wlr uns bewusst machen, dass wlr die
Schöofu_g In Gefanr b nger -no rernen m rqse1,
zu Fdrderern zu weTden, indem wir die Zusammen
hänge verstehen. Sonst geht dasja nicht . . ."

Naturschützer für Naturschätze gesucht
Leider fehlt  der Nachwuchs für diese Arbeit,  be
dauert Kurt ulbrich. ,Die lüngsten in unserem
Arbeitskreis sind zwischen 25 und 30. Vle
lejcht iegt es darar'r, dass die wenigsten Gott a s
Schdpfer kennen und dje Verantwortung nicht so
ernst nehmen, dle da drinsteckt." Er selbst hat
im Lauf der Jahre erkannt, dass in der Natur cot
tes Vielfalt steckt. ,Wefn ich Jugendliche tref-
?. d e ni l  Ur' lÄel lschu_z' ichr\ o'1 !Jt habe',
dann würde ich ihnen gerne sagen, dass dle Na
tur fröhl ichere Christen aus ihnen macht, wenn
sie sie mit offenen Augen ansehen und sich
von ihrer Schönheit begeistern assen. Gott hat
die Natur für sie gemacht, daher hat sie direkt
etwas mit dem Herrn ihres Lebefs zu tun. Und
wenn andere N4enschen sehen, wle wlr mit der
Schöpfung umgehen, akzeptieren sie uns und
auch unsere christ l lche N4essage. Das ist dann
die Tür zu den Herzen der Menschen." VieLleicht
ist es das, was den Naturgarten so paradiesisch
macht: l \ ,4an spürt,  dass Gott die Natur für Men
schen gemacht hat und wir einfach in sie hineln-
ge t sö 'e - .  U  d ' ndJ  beLon  n_ .  l - s  .  duch  be i  so
einem Projekt mitzunrachen .. .

Text_Annette Penno weiß nun, wo das Paradies in
Nordrhein-Westfalen liegt ...


